
 

 

Pressemitteilung 

Solar-Sparte der FLABEG-Gruppe Nürnberg/Furth im Wald durch übertragende Sanierung gerettet 
Heidelberg/Furth im Wald, Dezember 2013 

Die Solar-Sparte der insolventen Gesellschaften FLABEG Holding GmbH und FLABEG GmbH 
(„FLABEG Solar“), ein global führender Entwickler und Hersteller von Solarspiegeln für CSP und 
CPV Kraftwerke, wurde zum 2. Dezember 2013 von einem strategischen Investor aus den Saudi-
Arabien übernommen. 

Mit Wirkung zum 02.12.2013 wurde die Solar-Sparte der FLABEG-Gruppe, Nürnberg/Furth im Wald, an 
einen strategischen Investor aus Saudi-Arabien, ACWA Holding Company, eine diversifizierte 
Unternehmensgruppe mit weltweit agierenden Tochtergesellschaften in den Bereichen Energie- und 
Wasserwirtschaft, Produktion, Versorgungsdienstleistungen, Konstruktion und Infrastruktur, Verkehr 
sowie Immobilien mit Firmensitz in Riyadh., verkauft und übertragen. Der Investor übernimmt und führt 
die Solar-Sparte der FLABEG am Standort in Furth im Wald in vollem Umfang fort; ein Großteil der 
zuletzt rd. 120 Arbeitsverhältnisse wird durch den Erwerber fortgeführt. Die Übertragung erfolgte im 
Wege eines Asset-deal (Übernahme der unternehmenszugehörigen Vermögensgegenstände) an eine 
Tochtergesellschaft der ACWA Holding Company 

FLABEG Solar ist der global führende Entwickler und Hersteller von Solarspiegeln für mit konzentrierter 
Solarthermie (CSP) und konzentrierter Photovoltaik (CPV) betriebene Kraftwerke. Durch die langjährige 
Erfahrung und den Einsatz modernster Biege- und Beschichtungstechnologie ist das Unternehmen in 
der Lage Spiegel mit einer Energiereflexion von ≥ 95,5% zu produzieren, was weltweit einzigartig ist. 
Neben der unangefochtenen Expertise im Biegen von Glas hebt sich FLABEG Solar durch zahlreiche 
Innovationen wie z.B. einer eigenen Rinnentechnologie oder einer schmutzabweisenden Beschichtung 
hervor.  

Für die FLABEG Holding GmbH und die FLABEG GmbH wurde Ende April ein Insolvenzantrag gestellt. 
Ursache hierfür war trotz der starken Marktposition insbesondere der dramatische Nachfrageeinbruch in 
den angestammten Absatzmärkten Spanien und USA im April 2013. Mit dem Insolvenzantrag endete 
auch die Quer-Subventionierung des Solargeschäfts durch das Automobilgeschäft der FLABEG-
Gruppe. Das in der FLABEG Deutschland GmbH zusammengefasste Automobilgeschäft ist seit vielen 
Jahren profitabel und läuft weiterhin uneingeschränkt. 

Das Insolvenzverfahren der FLABEG GmbH wird in Eigenverwaltung geführt. Rechtsanwalt Thomas 
Oberle, WELLENSIEK RECHTSANWÄLTE, Heidelberg, wurde dazu als Eigenverwalter in die 
Geschäftsführung der FLABEG GmbH berufen. Gerichtlich bestellter Sachwalter der Gesellschaft ist 
Rechtsanwalt Joachim Exner, Sozietät Dr. Beck & Partner, Nürnberg. Rechtsanwalt Dr. Siegfried Beck 
wurde vom Insolvenzgericht zum Insolvenzverwalter der FLABEG Holding GmbH bestellt. 

Trotz zunächst fehlender Aufträge konnte das Unternehmen im Insolvenzverfahren unter der 
Verantwortung der Eigenverwaltung und des Sachwalters gemeinsam mit dem Insolvenzverwalter der 
Holding am Leben gehalten werden, um somit den Verkauf und die Unternehmensübertragung zu 
ermöglichen. Als exklusiver Finanzberater für die Vorbereitung und Durchführung des Verkaufs war im 
Auftrag des Eigenverwalters und des Insolvenzverwalters die internationale M&A Beratungsgesellschaft 



Lincoln International AG tätig. 

Insgesamt ist die gelungene „übertragende Sanierung“ der FLABEG Solar sehr erfreulich und ganz 
besonders wegen der erhalten gebliebenen Arbeitsplätze als großer Erfolg zu bezeichnen. 
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